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ein Schwerpunkt unserer Arbeit ist die Integration von Kindern und Jugendlichen mit Zuwanderungs- 

geschichte. Dazu zählen auch Flüchtlinge! Mit der Wohngruppe „LIFE“ in München unterstützen wir 

bereits seit 5 Jahren ein Projekt, um minderjährigen unbegleiteten Jugendlichen aus Afghanistan und 

Somalia in Deutschland zu helfen. Mit einem Schulabschluss und einer Ausbildung haben sie eine 

reelle Chance, in Deutschland bleiben und Teil unserer Gesellschaft werden zu können.

Mehr denn je sind Menschen weltweit auf der Flucht vor Krieg, Vertreibung und Not. Einige von ihnen 

sind bereits hier bei uns in Deutschland angekommen. Aufgrund der Lage in Krisengebieten wie dem 

Irak, Afghanistan oder Syrien ist davon auszugehen, dass sie dauerhaft bei uns leben und sich eine 

neue Perspektive aufbauen müssen. Gerade die Kinder benötigen Hilfe, da sie ohne Sprachkenntnisse 

und Schulbildung hier zur Schule gehen werden. In Hamburg und Münster haben wir deswegen zwei 

neue Projekte ins Leben gerufen. Außerdem engagieren wir uns zukünftig in einem weiteren Inte-

grationsprojekt im „Mehrgenerationenhaus“ in Bochum-Dahlhausen.

Das ist nur durch Ihre Unterstützung möglich. Dank Ihres Interesses an unserer Arbeit, aber vor allen 

Dingen dank Ihres langjährigen Engagements. Ihre Spendengelder bilden die Basis für unsere Projekt-

förderung und unser Ziel, ALLEN Kindern und Jugendlichen in unserem Land eine faire Chance zu 

geben. Dafür möchte ich mich bedanken!

Beim Blättern durch den Jahresbericht werden Sie viele kleine Geschichten aus dem Alltag der Projekte 

lesen. Kinder und Jugendliche werden davon sprechen, wie wichtig unsere Einrichtungen und die Betreuer 

für ihr eigenes Leben geworden sind. Durch Ihre Zuwendungen können wir mittlerweile 650 Mädchen 

und Jungen in ganz Deutschland helfen. 

Kathi in Hamm, Mawlid in München, Andy in Berlin oder Ynes in Düsseldorf danken es Ihnen 

von Herzen.

Herzlichst,

Christoph Metzelder

MEINE SEHR GEEHRTEN DAMEN 
UND HERREN, LIEBE FREUNDE UND 
FÖRDERER DER STIFTUNG,

Der soziale Frieden in unserem Land 
wird auf Dauer gefährdet sein, wenn wir 
es nicht schaffen, jedem jungen Menschen, 

unabhängig von Herkunft und sozialen 
Verhältnissen, die Chance zu geben, seine 
Träume zu verwirklichen.
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SCHWERPUNKTE 
 

BILDUNG

 

AUSBILDUNG

 

INTEGRATION

 

KINDERARMUT

Training 

fürs Leben
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PROJEKTE 

 

„Hauswirtschaftlerin“ – Calhorn/Oldenburg

Moin Moin – Jugendhaus St. Pauli Hamburg

„Schule auf Rädern“ – Don Bosco Zentrum Berlin  
„Jugendhaus Bolle“ – Berlin

„fit for future“ – Hausaufgabenbetreuung und Lernhilfe Hamm 
„MahlZeit“  Hamm 

„SINA“  Hannover

„AusbildungsPaten im Kreis Recklinghausen e.V.“

„Schülertreff der Amigonianer“ in Gelsenkirchen-Schalke 
„Ücky“ – Jugendtreff Ückendorft in Gelsenkirchen 
„Haus Eintracht“ – Gelsenkirchen

„Übermittagsbetreuung“ – Freie Schule Essen-Katernberg 
„Paten für Arbeit e.V.“ – Essen 
„Immersatt“ Don Bosco Club – Essen-Borbeck

„LIFE“ – im Salesianum Don Bosco München

BIFF – ev. Friedenskirchengemeinde Münster

„Active Learning“ – Bensheim

Fit in die Zukunft – IFAK e.V.  Bochum

„Kibi“ Kinderclub – Düsseldorf
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BILDUNG 

 
+ Hausaufgabenbetreuung
+ individuelle Lernhilfe
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Kontaktdaten

fit for future e.V.
Hammerstraße 95a 
59075 Hamm
Fon 0151.56677490
www.metzelder-stiftung.de/pro-
jekt/fit-for-future-hausaufgaben-
betreuung-und-lernhilfe-hamm/ 

Kontaktdaten

Jugendhaus Eintracht
Grillostr. 57
45881 Gelsenkirchen
Fon 0209.15557213

Der Schüler

treff öff-

net nach 

der 5. Stunde und schließt 

um 15 Uhr. Es ist ein tol-

ler Ort, wo wir Kids uns 

wohlfühlen. Wir bekommen 

dort nicht nur Unterstützung bei den Hausaufga-

ben, sondern können auch Billard, Kicker und 

Brettspiele spielen. Oft machen wir auch Ausflüge, 

z. B. zum Schwimmen, in den Movie Park, ins 

Kino oder zum Schlittschuhlaufen. Es gibt auch 

Ferienangebote. Zweimal in der Woche essen wir 

nach dem „Schülertreff“ im „Haus Eintracht“ zu 

Mittag. Im letzten Schuljahr haben es 5 Schü-

ler der Hauptschule in die Ober-

stufe geschafft! (Adrijan 13 Jahre)

Projektschwerpunkte

Hausaufgabenbetreuung, Lernförderung, Bewerbungstraining, 

Stärkung der Persönlichkeit, gemeinsames Mittagessen, 

Freizeitangebote und Elternarbeit

SCHÜLERTREFF 
AMIGONIANER
Gelsenkirchen-Schalke
 

Förderbeginn 	
�2010, seit 2013 auch das 
„Jugendhaus Eintracht“

	
Teilnehmer  
täglich 30 Jugendliche

Seit drei Jahren besuche ich die Hausaufgabenbetreuung und 

Lernhilfe in Bockum-Hövel. Damals ging ich in die 8. Klasse 

einer Hauptschule. Während der zwei Doppelstunden in der 

Woche erhalten wir bei „fit for future“ nicht nur Unterstützung in allen Fä-

chern und bei der Vorbereitung auf Klausuren, sondern wir können auch über 

persönliche Probleme mit dem Betreuerteam sprechen. Dank der individuellen Un-

terstützung und der Arbeit in Kleingruppen habe ich den Sprung in die Oberstufe ge-

schafft und besuche nun die 11. Klasse. (Katharina, 17 Jahre)

FIT FOR FUTURE 
JuSt Bockum-Hövel
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2010	 45 Schülerinnen und Schüler

Projektschwerpunkte

Hausaufgabenbetreuung, Abbau von schulischen Defiziten, 

Bewerbungstraining, Stärkung der Persönlichkeit
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Projektschwerpunkte

Hausaufgabenbetreuung, Lernförderung, gemeinsames 

Mittagessen, Abendbrottafel und gemeinsames Kochen

Kontaktdaten

Don Bosco Club
Wolfsbankstraße 13
45355 Essen
Fon 0201.6850370
www.donboscoclub.de

„IMMERSATT“
Don Bosco Club 
Essen-Borbeck
 

Förderbeginn 	
2009 

	
Teilnehmer  
20 Mädchen und Jungen 
im Alter von 7 bis 12 
Jahren

Seit drei Jahren besuche ich täg-

lich den „Don Bosco Club“. Als 

ich in den Club kam, hatte ich 

oft schlechte Noten. In fast allen Fächern stand 

ich vier. Meine Hausaufgaben habe ich auch nicht 

immer gemacht. Dennoch hatte ich immer das 

Ziel auf die Realschule wechseln. Dank „Immer-

satt“  habe ich es geschafft. Die regelmäßige Hil-

fe bei den Hausaufgaben hat mir dabei sehr ge-

holfen. Neben der Hausaufgabenbetreuung habe 

ich auch jeden Mittag  im Club gegessen. Auch 

am Freizeitangebot nehme ich regelmäßig teil. 

Boxen und Tanzen gehören zu 

meinen Hobbies. (Jenny, 11 Jahre)

Kontaktdaten

Freie Schule Essen e.V.
Schalkerstraße 19a
45327 Essen
Fon 0201.71255
www.freie-schule-essen.de

Seit dem Projektstart im September 2012 besuche ich zweimal 

die Woche die Lernfördergruppen in Mathe und Deutsch. 

Dort lernen wir in Fünfer-Gruppen gemeinsam und werden 

von unserem Betreuer unterstützt. Früher hatte ich immer Schwierigkeiten, 

meine Hausaufgaben selbstständig zu erarbeiten und brauchte dabei Hilfe. 

Dank der Lernförderung schaffe ich es jetzt viele meiner Hausaufgaben alleine zu 

bearbeiten. (Choisi, 9 Jahre)

ÜBERMITTAGSBETREUUNG UND 
LERNFÖRDERUNG 
Freie Schule Essen 
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2012	 20 Mädchen und Jungen

Projektschwerpunkte

Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung, Abbau von schulischen 

Defiziten und Erarbeitung von Lernstrategien

12 	 Christoph Metzelder Stiftung – Jahresrückblick 2014
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Kontaktdaten

Kinderclub KiBi                                                      
Kronprinzenstrasse 27 
40217 Düsseldorf	
Fon 0211.397146
www.die-agb.com/kibi/

Nach der Schule komme ich täglich in den Kinderclub „KiBi“. 

Die Unterstützung der Betreuer ist für mich eine echte Hilfe, 

weil ich hier die Möglichkeit habe meine Hausaufgaben zu 

machen und für Klassenarbeiten zu lernen. Wenn ich etwas nicht verstehe, ist 

immer jemand da um zu helfen und mir Dinge zu erklären. Meine Noten 

konnte ich sogar im letzten Jahr verbessern. Ich glaube alleine zu Hause hätte 

ich das nicht geschafft.“ (Ynes, 12 Jahre)

KINDERCLUB „KIBI“ 
Düsseldorf Bilk 
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2013	 30 Schülerinnen und Schüler

Projektschwerpunkte

Hausaufgabenbetreuung/Lernförderung

DEUTSCHE RÜCKVERSICHERUNG  
Firmensitz: Düsseldorf 

Website: www.deutscherueck.de 

Kooperationsbeginn: 2012 

Katja Friedrich, Deutsche Rück-Eventmanagerin: „Gemeinsam mit der Christoph Metzelder 

Stiftung setzen wir uns für Kinder und Jugendliche in Düsseldorf-Unterbilk ein. Neben der 

finanziellen Unterstützung unseres Unternehmens für die Übermittagsbetreuung im KiBi enga-

giere ich mich mit einigen Kollegen auch persönlich im Kinderclub. Es ist einfach toll, wie offen 

die Kids auf uns zugehen und wie viel Freude sie an unseren Aktionen haben - mein Turnange-

bot „Dschungelreise“ bringt die Sporthalle regelmäßig zum Wackeln! Und fördert neben dem 

Teamgedanken so grundlegende Fähigkeiten wie Motorik und Gleichgewichtssinn der Kinder.“ 

unterstützt von: 

Deutsche Rück

Hier geht‘s zum KiBi-Film!
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SKY STIFTUNG 

Kontaktdaten

Active Learning e.V. 
Krehbergstraße 6 
64678 Lindenfels 
Fon 06255.2385 
verein@active-learning.de 
www.active-learning.de 

Ich bin 11 Jahre alt und besuche seit 2012 ‚Active Learning‘. 

Es macht mir viel Spaß, weil ich hier viele neue Freunde ken-

nengelernt habe. Am Anfang war ich in der Grundschule 

noch nicht so gut. Meine Mama kann kein Deutsch, weil wir erst vor ein paar 

Jahren aus Eritrea nach Deutschland gekommen sind. Durch „Active Learning“ 

habe ich meine Schulnoten verbessern können und werde im Sommer 2015 nun 

sogar auf das Gymnasium gehen. Meine Mama ist sehr stolz auf mich. Neben dem 

Lernen mag ich aber auch Sport und die vielen tollen Projekte. Halona, der Hund von 

„Active Learning“, ist so lieb und auch meine Freund“ (Tamara, 11 Jahre)  

ACTIVE LEARNING  
Bensheim  
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2014	 200 Schülerinnen und Schüler

Projektschwerpunkte

Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung, Nachhilfe, Sport- und 

Kreativangebote, Krisenintervention, Migration, Integration, 

Projekte und Workshopangebote im Bereich der Prävention, 

ganzheitliche und nachhaltige Förderung junger Menschen 

Firmensitz: Medienallee 26, 85774 Unterföhring

Website: www.sky-stiftung.de

Kooperationsbeginn: Schuljahresbeginn 2014 / 2015

Wir unterstützen gemeinsam mit der CMS den Verein Active Learning, weil uns das pädago-

gische Gesamtkonzept dieses Projektes überzeugt hat und die Kooperation mit der CMS eine 

wunderbare Synergie darstellt. Beide Stiftungen setzen sich für eine bessere Zukunft von 

Kindern und Jugendlichen ein. Die CMS im Bildungs-, die Sky Stiftung im Sportbereich. Da 

ist ein Kooperationsprojekt wie Active Learning nur logisch.

 

Der gesunde Mittagstisch, die betreute Lernphase und das gemeinsame Sportprogramm am 

Nachmittag fördern die geistige, emotionale und körperliche Entwicklung der Kinder.

 

Bildung und Sport sind beides unverzichtbare Elemente für ein offenes und tolerantes Mit-

einander, für Respekt und Toleranz – und damit wichtige Grundlagen für die gesunde Zu-

kunft unserer Kinder.

unterstützt von: 

sky Stiftung
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Kontaktdaten

Straßenkinder e.V.
Hohensaatener Straße 20/20a
12679 Berlin
www.strassenkinder-ev.de  

Das Projekt „Bildungstankstelle“ hat sich in der Vergangenheit als 

fester Bestandteil im Stadtteil Marzahn-Hellersdorf etabliert. 

Besonders für viele Kinder aus der sogenannten bildungsfernen 

Schicht reichen die schulischen Angebote oft nicht aus. Auch Eltern fühlen 

sich häufig mit der Betreuung überfordert. Bei Bolle werden die Kids in kleinen 

Gruppen betreut und bekommen so individuelle Hilfe. Sie erfahren, dass Lernen 

auch Spaß machen kann. Durch Lernspiele, Bücher und praktische Betätigung wie 

mikroskopieren oder experimentieren wird Wissen anregend vermittelt. Dies spiegelt 

sich auch in ihren Aussagen wieder. Skadi ist 7 und sagt: „Ich liebe Bolle, weil ich hier 

lernen kann.“ (Eckhard Baumann, 1. Vorsitzender von Straßenkinder e.V.) 

„BILDUNGSTANKSTELLE“  
Kinder- und Jugendhaus Bolle, Berlin
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
	 2013	� Wöchentlich ca. 80–100 		  

Kinder im Alter von 6–10 Jahre

Projektschwerpunkte

Hausaufgaben- und Nachhilfebetreuung, Stärkung der 

Persönlichkeit, Medienkompetenztraining, Ausbau sozialer 

Kompetenzen, Schaffung von Chancengleichheit 

GAZPROM GERMANIA GMBH 
Firmensitz: Berlin

Website: www.gazprom-germania.de 

Kooperationsbeginn: 2013

Der Hauptsponsor des FC Schalke 04 nimmt seine Verantwortung nicht nur in Gelsenkirchen, son-

dern auch am Firmensitz ernst und unterstützt in Berlin unterschiedlichste Projekte in den Bereichen 

Kultur, Bildung und Soziales. Die Christoph Metzelder Stiftung teilt dieses Verantwortungsbe-

wusstsein und engagiert sich insbesondere in den Bereichen Ausbildung und Integration. Gemein-

sam haben wir im Februar 2014 das Projekt „Bildungstankstelle“ in Berlin Marzahn-Hellersdorf ins 

Leben gebracht. Täglich unterstützen wir dort bis 25 Mädchen und Jungen bei ihren Hausaufgaben 

und fördern ihre Talente und Stärken. Die „Bildungstankstelle“ begleitet sie beim Start in ein selbst-

bestimmtes Leben. Ein regelmäßiger Tagesablauf, Bildung, Geborgenheit und Sicherheit sind hier 

die wichtigsten Bausteine. 

unterstützt von: 

GAZPROM
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AUSBILDUNG 

 
+ Nachholen von Schulabschlüssen
+ Bewerbungstraining
+ ausbildungsbegleitende Maßnahmen
+ Patenprojekte & Mentoring
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Projektschwerpunkte

pädagogische Unterstützung 

bei der Ausbildung zur Haus- 

wirtschafterin 

Kontaktdaten

Haus Don Bosco Calhorn
Bartmannsholterstraße 10
49632 Essen-Oldenburg
Fon 04477.949169-0
www.calhorn.donbosco.de

HAUSWIRT- 
SCHAFTERIN
Haus Don Bosco,  
Calhorn/Oldenburg 
 

Förderbeginn 	
2010 

	
1 Auszubildende mit 
Lernbehinderung  

„SCHULE AUF RÄDERN“
Don Bosco-Zentrum Berlin-Marzahn
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2011	 pro Schuljahr 6- 8  

	 Schülerinnen und Schüler

Projektschwerpunkt

Erwerb des Schulabschlusses, erste berufliche Erfahrungen 

durch Praktika, lebenspraktische Erfahrungen

Seit dem Schuljahr 2009/2010 nehme ich am Projekt „Schule auf 

Rädern“ teil. Das Schuljahr im Projekt gliedert sich in eine Un-

terrichtswoche in Heiligenstadt/Thüringen und in zwei Pra-

xiswochen im „Don Boso-Zentrum“ in Berlin, in der erste berufliche Erfah-

rungen gesammelt werden. Die gesamte Zeit über werden die Projektteilnehmer 

von einem Mitarbeiter betreut. Von Anfang an und auch über die ganzen Jahre 

hinweg hatte ich das Ziel zu studieren. Nachdem ich meinen Hauptschulabschluss 

und 2011 meinen Realschulabschluss erlangt hatte, bin ich weiter in Heiligenstadt geblieben, um mein 

Abitur zu bekommen. Dieses Ziel habe ich im Sommer 2014 trotz vieler Probleme und 

dank der Unterstützung des Projekts erreicht. Im Sommersemester 2015 beginne ich 

nun ein Studium im Bereich Philosophie in Berlin.“ (Andy, 24 Jahre)

Kontaktdaten

Manege gGmbH
Otto-Rosenberg-Straße 1
12681 Berlin
Fon 030.8560686-253
http://manege-berlin.de 

22 	 Christoph Metzelder Stiftung – Jahresrückblick 2014

Im Dezember 2014 konnte ich 

meine Ausbildung zur Hauswirt-

schafterin erfolgreich im Haus 

Don Bosco beenden. Während meiner Ausbildung 

habe ich die verschiedenen Bereiche der Haus-

wirtschaft kennengelernt: Kochen für Groß- und 

Kleingruppen, Gestaltung von Tischdekoration, 

Einkauf, aber auch Waschen, Bügeln, Nähen und 

das Herrichten der Gästezim-

mer. Meine Ausbilderin hat 

mich nicht nur in der Pra-

xis unterstützt, sondern 

auch den Unterrichtsstoff 

mit mir aufgearbeitet. Ge-

rade in der Schule hatte ich 

immer wieder Probleme. Durch die Unterstüt-

zung konnte ich aber die Prüfung endlich beste-

hen und hoffe jetzt, dass ich erfolg-

reich ins Berufsleben starten kann. 

(Vanessa, 20 Jahre)
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2012 bin ich in meine Ausbildung zur Kauffrau für Bürokommunikation gestartet. 

Mit dem TaF-Team im Rücken traute ich mir die Herausforderungen zu. Meine Arbeits-

zeit konnten wir auf die Betreuungszeiten meines Sohns abstimmen. Das Angebot der 

flexiblen Kinderbetreuung bedeutet für mich eine zusätzliche Absicherung, sodass ich nicht zwingend 

fehlen muss, falls mein Sohn mal krank ist. Ich kann mich mit allen Fragen an meine Sozialpädagogin 

wenden. Die Fachleiterin hilft mir beim Nachbereiten von Berufsschulstoff und beim Ler-

nen für Klassenarbeiten. So bewältige ich meine Ängste und denke, dass ich meine Ausbil-

dung erfolgreich abschließe. Mein Betrieb möchte mich übernehmen. (Marika, 23 Jahre)

Kontaktdaten

SINA Nordfelder Reihe 23
30159 Hannover
Fon 0511.320009
www.sina-hannover.de

TAF – TEILZEITAUSBILDUNG  
FÜR JUNGE FRAUEN MIT KIND 
SINA, Hannover
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2012	� 47 junge Frauen mit 1–3 Kindern  

in zwei Ausbildungsjahrgängen

Projektschwerpunkte

Unterstützung in persönlichen, beruflichen und rechtlichen Fragen, 

Lernbegleitung und Prüfungsvorbereitung, flexible Kinderbe-

treuung, Beratung der Betriebe rund um die Teilzeitausbildung

LOGOCOS NATURKOSMETIK AG 
Firmensitz: Salzhemmendorf bei Hannover

Website: www.logocos.de 

Kooperationsbeginn: 2012

Gemeinsam mit der Christoph Metzelder Stiftung unterstützen wir das Projekt „TaF - Teil-

zeitausbildung für junge Mütter“, damit junge Frauen ihrer Verantwortung als Mutter gerecht 

werden und gleichzeitig eine dreijährige Berufsausbildung absolvieren können. Wir möchten ihnen 

eine Chance geben, ihre Fähigkeiten unter Beweis zu stellen, und ihnen mit dem Ausbildungs-

abschluss einen leichteren Einstieg ins Erwerbsleben ermöglichen.

unterstützt von:  

LOGOCOS
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Kontaktdaten

Paten für Arbeit in Essen e. V.
Gildehofcenter
Hollestr. 3
45127 Essen 
Fon 0201.8888023
www.paten-fuer-arbeit-in-essen.de 

Seit mehreren Jahren besuche ich das ÜCKY und nehme regelmäßig an der Berufso-

rientierung teil. Hier habe ich die Möglichkeit mich frühzeitig auf mein Berufsleben 

vorzubereiten. Die Mitarbeiter informieren uns über verschiedene Berufe und lassen 

uns auch viele Dinge praktisch ausprobieren. Cool finde ich, dass sie auf unsere eigenen Ideen einge-

hen. Ich habe durch das Projekt eine positive Einstellung zum Berufsleben bekommen und möchte 

unbedingt eine Ausbildung anfangen. Hier zeigen sie uns zum Glück auch, wie man eine Bewerbung 

schreibt, wie ich mich im Vorstellungsgespräch verhalten sollte und helfen uns dabei einen Prakti-

kumsplatz zu finden. Außerdem bekommen wir ein Zertifikat, das wir in unsere Bewer-

bungsmappe legen können –  das hilft uns sehr bei der Suche nach einem Ausbildungs-

platz.“ (Mohammed, 16 Jahre)

„ÜCKY“ 
Jugendtreff in Gelsenkirchen-Ückendorf
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2013	 60 Schülerinnen und Schüler

Projektschwerpunkte

Bewerbungstraining, Praktische und Theoretische Übungen, 

Betriebsbesichtigungent

Kontaktdaten

Ücky - Ückendorfer Jugendtreff
Bochumer Straße 113
45886 Gelsenkirchen-Ückendorf
Fon 0209.31988557

„PATEN FÜR ARBEIT“   
Nachhilfeunterricht, Essen
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2010	 36 Jugendliche in der Nach- 

	 hilfe, insgesamt 135 Ausbil- 
	 dungspatenschaften

Projektschwerpunkte

Nachhilfe in den Hauptfächern, Unterstützung bei der Berufs- 

findung und Ausbildungsplatzsuche, Bewerbungstraining

Damit Jugendliche überhaupt erfolgreich ins Berufsleben starten können, benötigen 

sie einen guten Schulabschluss. Aus diesem Grund hat der Verein „Paten für Arbeit 

in Essen“ das „Ausbildungspatenprojekt“ ins Leben gerufen. An der Uni Duis-

burg-Essen erhalten die Jugendlichen einen kostenlosen Nachhilfeunterricht in den Fächern Deutsch 

und Mathe und bei Bedarf auch in anderen Fächern. 2014 haben 36 Jugendliche regelmäßig und 

erfolgreich an dem Projekt teilgenommen. Alle Teilnehmer haben ihren angestrebten 

Schulabschluss erreicht und drei von ihnen haben sogar mit Hilfe der Nachhilfe ihr 

Abitur geschafft. (Felicitas von Moltke, Geschäftsstelle Paten für Arbeit in Essen e.V.)
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Kontaktdaten

AusbildungsPaten  
im Kreis Recklinghausen e.V.
Kemnastr. 7
45657 Recklinghausen
Fon 02361.3060576
www.ausbildungspaten.de

Meine Suche nach einer Lehrstelle war der reinste Hindernispar-

cour, den ich ohne meinen AusbildungsPaten wohl kaum bewäl-

tigt hätte. Das Maler-Praktikum musste ich wegen einer Aller-

gie schon nach einer Woche abbrechen. Ich orientierte mich neu, hatte Glück 

und konnte eine Ausbildung als Schlosser beginnen. Doch nach kurzer Zeit kam 

auch hier das Aus wegen meiner gesundheitlichen Probleme! Mein Pate ermutigte 

mich die ganze Zeit über. Er zeigte mir neue Möglichkeiten auf und half mir bei den 

Bewerbungen. Nach einem Praktikum bei Netto bekam ich einen Ausbildungsvertrag. 

Mein Ziel ist es, nach der zweijährigen Ausbildung noch den Einzelhandelskaufmann zu 

machen. All das hätte ich ohne die AusbildungsPaten nicht erreicht. (Pierre, 17 Jahre)

AUSBILDUNGSPATEN  
im Kreis Recklinghausen e.V. 
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2010	 120 Jugendliche und 90 ehren- 

	 amtliche AusbildungsPaten

Projektschwerpunkte

Unterstützung von Schülern bei Berufsfindung, Ausbildungs

platzsuche, Bewerbungen, Vorstellungsgesprächen, Hilfe für 

Azubis bei Schwierigkeiten und Konflikten in der Ausbildung
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INTEGRATION 

 
+ Sprachkurse und Nachhilfe
+ Hilfe bei Behördengängen
+ Kultur- und Freizeitangebote
+ Unterstützung von Flüchtlingskindern
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Kontaktdaten

Salesianum
Stefan Bauer
St. Wolfgangs-Platz 11
81669 München
Fon 089.48008-120
bauer@salesianum.de
www.salesianum.de

LIFE UND HOPE 
Salesianum München 
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2009 	� Unbegleitete, minderjährige 

Flüchtlinge im Alter zwischen 
15 und 21 Jahren

Projektschwerpunkte

Hilfestellung bei der Integration in Deutschland, Deutschkurse, 

Alltagsbewältigung, Unterstützung beim Start ins Berufsleben

Die Projekte „Life und Hope“ bieten 22 jungen Migranten, Asyl-

bewerbern und Flüchtlingen, die ihre Heimat verlassen mussten 

und ohne ihre Familie nach München kommen, Unterstützung 

und Hilfe bei der Organisation und Bewältigung ihres Alltags in fremder Umge-

bung. Sie bekommen Unterstützung bei der Klärung von rechtlichen Fragen, 

beim Ausfüllen von Anträgen, Behördengängen und beim Erlernen der deutschen 

Sprache. Zu den weiteren Angeboten zählen die pädagogische und seelsorgerische 

Begleitung der Jugendlichen bis zum Erreichen eines Schulabschlusses, das Erlangen von 

Lehrstellen oder anderen Qualifizierungsmaßnahmen sowie Gesundheitserziehung und 

die Vermittlung von lebenspraktischen Fertigkeiten. (Stefan Bauer, Leitung Salesianum) 

WEMPE 
Firmensitz: Hamburg

Website: www.wempe.de

Kooperationsbeginn: 2010

Seit 2010 unterstützen wir gemeinsam mit der Christoph Metzelder Stiftung das Projekt 

„LIFE“ im Salesianum in München. Mit der Förderung möchten wir jungen unbegleiteten 

Kriegsflüchtlingen, die in ihrem Leben bisher viel Not und Elend erlebt haben, die Chance 

bieten, sich in Deutschland einzuleben, den Schulabschluss nachzuholen und eine Perspektive 

aufzubauen.“

unterstützt von: 

WEMPE
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BKK VOR ORT 
Firmensitz: Bochum

Website: www.bkkvorort.de

Kooperationsbeginn: 2014

„Diese Zusammenarbeit hat sich im wahrsten Sinne des Wortes gelohnt. Es ging darum, beim 

Stadtwerke Halbmarathon in Bochum eine Extrarunde für Bildung und Gesundheit und vor 

allem gegen Armut zu laufen. Und zwar gegen eine Armut, die es direkt vor unserer eigenen 

Haustür gibt. Wer also unsere Spendenmatte passierte, spendete 2 Euro und verhalf  Bochumer 

Kindern aus benachteiligten Quartieren zu mehr Gesundheit und unterstützte Bildungsmaß-

nahmen. Ich konnte mich selbst davon überzeugen,  wie dringend diese Spenden gebraucht 

werden und wie großartig das Geld von der IFAK e.V. und der Christoph Metzelder Stiftung 

eingesetzt wird. Das ist soziales Engagement der besten Art“, betont Reinhard Brücker, Vor-

standsvorsitzender der BKK vor Ort.

unterstützt von:  

BKK vor Ort

Kontaktdaten

IFAK e.V.
Mehrgenerationhaus
Am Ruhrort 14
44879 Bochum
Fon 0234.942 23 36
www.ifak-bochum.de

FIT UND GESTÄRKT IN DIE ZUKUNFT 
Bochum 
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2015 	� Jugendliche im Alter zwischen 

14 -18 Jahren mit und ohne 
Migrationshintergrund

Projektschwerpunkte

Hausaufgabenbetreuung und Nachhilfe, Bewerbungstraining, 

Erstellung eines individuellen Perspektivenplans

Die Jugendlichen in unserem Projekt kommen aus bildungsfer-

nen Familien. Dies führt dazu, dass sie von ihren Eltern selten 

Unterstützung bei ihrer schulischen und beruflichen Lebensplanung 

erhalten. Durch Diskriminierungserfahrungen und schwachen schulischen Leistun-

gen mangelt es ihnen oftmals an Selbstvertrauen. In unserem Mehrgenerationhaus in Bochum-Dahl-

hausen unterstützen wir die Jugendlichen bei ihren Hausaufgaben, entwickeln mit ihnen einen 

Perspektivenplan und schauen uns verschiedene Berufsfelder an, die sie mit ihrem 

angestrebten Schulabschluss erreichen können. Abgerundet wird das Angebot durch 

ein gemeinsam zubereitetes, gesundes Essen. (Frederike Müller, Dipl. Sozialpädagogin)
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Kontaktdaten

Evangelische Friedens-Kirchen-
gemeinde Münster
Pfarrer Hartmut Hawerkamp 
An der Wallhecke 2 
48167 Münster 
Fon 0251.1355569

„BIFF“  
Bildung – Integration – Freizeit Münster
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2015	� Kinder und Jugendliche, die 

mit ihren Eltern aus Syrien 
nach Deutschland geflohen sind

Projektschwerpunkte

Sprachkurse, Hausaufgabenbetreuung, Vermittlung von 

grundlegenden kulturellen und alltagspraktischen Kenntnissen, 

Familien- und Freizeitangebote

Nach monatelanger Flucht leben seit Oktober 2014 ca. 20 syrische Familien in Münster-

Angelmodde. Gerade für die Kinder und Jugendlichen sind diese Monate mit vielen trau-

matischen Erlebnissen verbunden, hinzu kommt die Eingewöhnung in einer sprachlich 

und kulturellen neuen Umgebung. Mit dem Projekt „BIFF“ möchten wir diesen Familien beim Start in 

eine neue Zukunft helfen. Neben Sprachkursen für die gesamte Familie, erhalten die Mädchen und Jungen 

Unterstützung bei den Hausaufgaben und der Eingliederung in der Schule. Eine Integration 

in die Jugendarbeit der Gemeinde ist durch verschiedene Freizeitangebote geplant, die 

sich an alle Kinder und Jugendliche im Stadtteil richten. (Pfarrer Hartmut Hawerkamp)

BRILLUX 
Firmensitz: Münster

Website: www.brillux.de 

Kooperationsbeginn: 2014

„Brillux engagiert sich seit Jahren mit seinem Projekt „Brillux übernimmt“ und unterstützt 

Jugendliche beim Start ins Berufsleben. Durch die Kooperation mit der Christoph Metzelder 

Stiftung möchten wir unser Engagement ausweiten. Gemeinsam unterstützen wir das Projekt 

„BIFF“ der evangelischen Friedenskirchengemeinde in Münster-Angelmodde, das sich an syri-

sche Flüchtlingsfamilien richtet. Durch die Zusammenarbeit möchten wir den Kindern, die in 

ihrem jungen Leben bereits viel Elend, Leid und Gewalt erlebt haben, eine neue Lebensperspek-

tive hier in Deutschland ermöglichen. Durch das Projekt lernen sie Deutsch und erhalten Unter-

stützung bei den Hausaufgaben. Mit einem begleitenden Kultur- und Freizeitangebot wollen 

wir aber gleichzeitig auch ihre Integration vorantreiben.“ (Frank Dusny, Leiter Marketing)

unterstützt von: 

Brillux
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Kontaktdaten

Jugendhaus St.Pauli
Heidritterstraße 12
20359 Hamburg
Fon 040.316622
www.stpaulikirche.dede/? 
open=Jugendhaus

„MOIN MOIN & HELLO“
Jugendhaus St. Pauli
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2015	 32 Jugendliche, die alleine oder  

	 mit ihren Eltern nach Deutsch- 
	 land geflohen sind

Projektschwerpunkte

Sprachkurse, Hausaufgabenbetreuung, kulturelle Bildung, 

Mobilität und Integration in Deutschland

Nach vielen traumatischen Erlebnissen müssen sich die Jugendlichen auch noch in 

einer sprachlich, geografisch und kulturell ihnen fremden Stadt zurechtfinden. 

Aufgrund von fehlenden Sprachkenntnissen und finanziellen Mitteln kommt oft-

mals die soziale Isolation hinzu. Das Projekt möchte diesem entgegenwirken. Neben Sprachkursen 

und der Unterstützung in der Schule, wird mit den Teilnehmern Hamburg erkundet. 

Die Jugendlichen sollen sich durch das Projekt in Hamburg Willkommen fühlen. 

(Alexander Michael, Einrichtungsleiter Jugendhaus St. Pauli)
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KINDERARMUT 

 
+ Essenstafeln
+ Freizeit- und Kulturangebote
+ pädagogische Feriencamps
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Kontaktdaten

www.metzelder-stiftung.de/
projekt/steps-das-allpresan-
feriencamp/

NEUBOURG SKIN CARE  
Firmensitz: Greven

Website: www.allpresan.de  

Kooperationsbeginn: 2011

Neubourg skin care und die Christoph Metzelder Stiftung vereint 

das Ziel, junge Menschen auf ihrem Lebensweg mit gemeinsamen 

Schritten in die Zukunft zu begleiten und zu unterstützen. Be-

sonders am Herzen liegt uns die Selbstständigkeit, Verantwortung 

und das Selbstvertrauen der Kinder. Diese Eigenschaften werden 

durch das  Allpresan®-Feriencamp gezielt gefördert und entwickelt. Auch im diesen Jahr hatten die 

Kinder wieder viele besondere Erlebnisse. In den Osterferien ging es für die Kinder in die Hauptstadt. 

Durch ein persönliches Zeitzeugengespräch, beeindruckenden Mauerbesuch und eine Einladung 

ins Musical „Hinterm Horizont“ wurde den Kindern die Deutsche Geschichte besonders nah ge-

bracht! Im Herbst ging es für die Kinder ins wunderschöne Münsterland. Ein Highlight neben der 

schönen Unterkunft in der Jugendherberge in Haltern am See, war der Besuch im Movie Park. Die 

erfolgreiche Überraschung am Ende der Ferienfreizeit war der krönende Abschluss des Ferien-

camps – die Kinder bekamen von erfahrenden Podologen eine ausgiebige Fußmassage. Unsere 

Kunden engagierten sich intensiv neben der Fußmassage mit einer Spende von Winterschuhen. Mit 

diesen einzigartigen Erfahrungen wurden die Allpresan®-Feriencamps 2014 mit lachenden und 

glücklichen Kinderaugen in besten Erinnerungen behalten.

Ich hatte das große Glück bereits zweimal am Camp teilnehmen zu 

dürfen. In den Herbstferien ging es nach Haltern am See. In der 

Woche sind wir nicht nur in den Zoo gefahren und haben an 

einer Brandschutzerziehung teilgenommen, sondern wir haben auch für die 

Schule gelernt. Das Highlight für mich war jedoch die Steps-Fahrt nach Berlin 

in den Osterferien 2014. In der Hauptstadt verbrachten wir eine Woche zum Thema 

„Deutsch-Deutsche Geschichte“ und konnten mit vielen Zeitzeugen, die Opfer der 

deutschen Teilung waren, sprechen. Dies hat mich sehr berührt. Außerdem haben wir unse-

ren Gesundheitsminister Hermann Gröhe im Ministerium besucht und beim Musical 

„Hinterm Horizont“ hinter die Kulissen geblickt. (Celine, 14 Jahre aus Hamm)    

STEPS – DAS ALLPRESAN FERIENCAMP
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2011	� jeweils 20-25  

Kinder und Jugend- 
liche pro Oster- und 
Herbstcamp

Projektschwerpunkte	 Stationen

Stärkung der Persönlichkeit, 	 Calhorn/Oldenburg, Möhnesee, 

Abbau schulischer Defizite  	 Haltern am See und Berlin

unterstützt von:  

Allpresan
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Kontaktdaten

Jugend- und Stadtteilzentrum 
Bockum-Hövel
Hammerstraße 95a 
59075 Hamm
Fon 02381.489323

„MAHLZEIT“
Jugend- und Stadtteilzentrum Bockum-Hövel
 

Förderbeginn 	 Teilnehmer 
2009	� zwischen 40 und 70 

Kindern und Jugend- 
lichen täglich

Projektschwerpunkte

Bewusstsein für gesunde Ernährung schaffen, tägliche Versorgung 

aller Kids der Einrichtung mit kostenlosem Mineralwasser und 

Obst, 4 x wöchentlich Abendbrottisch (mit gesunden Zutaten)

METRO CASH & CARRY 
Firmensitz: Düsseldorf

Website: www.metro24.de 

Kooperationsbeginn: 2012

Damit sich Kinder altersgerecht entwickeln und in der Schule 

konzentrieren können, benötigen sie eine ausgewogene Ernäh-

rung. Aus den unterschiedlichsten Gründen haben jedoch im-

mer weniger junge Menschen einen geregelten Tagesablauf mit 

festen Mahlzeiten. Deswegen haben wir gemeinsam mit der 

Christoph Metzelder Stiftung 2012 das Projekt „MahlZeit“ – eine Essenstafel für Kinder und 

Jugendliche ins Leben gerufen. In fünf Projekten der Stiftung erhalten die Mädchen und Jungen 

täglich ein kostenloses Mittagessen und/oder Abendbrot, welches sie gemeinsam mit den Be-

treuern zubereiten.

Nachdem wir 2009 ganz klein mit einer täglichen Obst- und 

Mineralwasserausgabe für die Kinder und Jugendlichen be-

gonnen haben, konnten wir 2010 dank der Unterstützung der 

Stiftung und der Metro Cash & Carry das Angebot ausweiten und zusätzlich noch 

4 x in der Woche einen Abendbrottisch anbieten. An diesem nehmen täglich  zwi-

schen 25 und 40 Mädchen und Jungen teil, die auch gerne bei der Vor- und Zuberei-

tung helfen. Manchmal bringen sie sogar selber Ideen mit ein. So entstand auf Wunsch 

der Kids das Angebot eines Salatbuffets.“ (Karin Kamphausen, Einrichtungsleitung) 

unterstützt von:  

Metro
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„JOJO KOMMT INS TEAM“
Kinderbuch
 
Im Frühjahr 2013 erschien das Kinderbuch „Jojo 

kommt ins Team“ von Karin Helle und Claus-Peter 

Niem. Camp Castle ist eine Kinderbuchserie, die 

sich mit der Vielzahl von Talenten befassen soll. 

Mit Ideen, Tipps und Anregungen, wie man sein 

Bestes geben kann – jeden Tag. Im Mittelpunkt von 

Band 1 steht Johanna, genannt Jojo. 

Jojo verschlingt Bücher und weiß mehr als jedes 

Lexikon, doch ist sie eine Außenseiterin. Auf dem 

Pausenhof will niemand mit ihr spielen. Da gewinnt 

sie einen Aufenthalt auf Camp Castle. Eine Burg, 

wo Kinder ihre Talente entdecken können – und 

entsprechende Präsentationstechniken für die Büh-

ne ebenfalls.

Sängerin, Fußballstar, berühmter Professor oder 

Modedesignerin? Hast du auch einen heimlichen 

Wunsch? Auf Camp Castle zeigen wir dir, was in 

dir steckt. Die besten Lehrer der Welt sind deine 

Coaches und helfen dir dabei, dein Talent zu ent-

decken! Vielleicht entdeckst auch du ein Geheim-

nis in dir, von dem du nichts geahnt hast ...

Auf Camp Castle scheint für Jojo alles möglich zu 

sein, auch neue Freunde zu finden. Als sie aber 

merkt, dass sie auch im Camp nicht richtig bei 

den anderen Kindern ankommt, ist der Frust 

groß. Doch dann kommt Coach K, Weltmeister 

und Nationaltrainer, und nimmt sich ihrer an ...

 
Die Autoren
Karin Helle 

Direktorin einer Grundschule 

in Dortmund / Mentalcoach

Claus-Peter Niem 

Grundschullehrer aus Iser-

lohn / Mentalcoach

Christoph Metzelder 

Co-Autor

Zusammen coachen Karin Helle und Claus-Peter 

Niem Trainer und Spieler verschiedener Profiligen 

im In- und Ausland. 

Was im November 2013 im hessischen Langen  

startete, fand im Dezember 2014 in Essen sein Ende: 

Mit Unterstützung der Bundesliga-Stiftung ging 

Christoph Metzelder mit dem Buch „Jojo kommt 

ins Team – Camp Castle“ auf deutschlandweite 

Lesereise und animierte während dieser Zeit meh-

rere hundert Kinder, sich mit ihren Stärken und 

Talenten auseinanderzusetzen.  

Nach Stationen in Berlin, Ahlen/Westfalen, Oelde, 

Paderborn, Stuttgart, Baden-Baden, Burgsteinfurt, 

München und Frankfurt, führte die letzte Reise

etappe nach Essen-Kupferdreh. Während der drei-

stündigen Lesung entdeckten die Kinder gemeinsam 

mit Christoph Metzelder die geheimnisvolle Burg 

„Camp Castle“, konnten Fragen stellen und standen 

im direkten Dialog mit den Protagonisten. Im an-

schließenden praktischen Teil erkundeten die Mäd-

chen und Jungen in Kleingruppen die Talentbereiche 

„Sprache“, „Kreativität“, „Räumliches Denken“, 

„Logisches Denken“ und „Musikalität“ und prä-

sentierten ihre Ergebnisse auf der großen „Camp 

Castle Bühne“. Highlight jeder Lesung war natür-

lich das Coaching von „Metze“ im Talentbereich 

“Sport” und das gemeinsame Torwandschießen.

„Chancen schaffen ist unser Leitmotiv und genau 

diese ermöglichen Christoph Metzelder und sein 

Stiftungsteam mit „Camp Castle“. Die eigenen 

Interessen und Stärken zu entdecken sind entschei-

dende Weichenstellungen im Leben, insbesondere 

für Kinder. Davon sind auch wir überzeugt und 

daher unterstützten wir Christoph Metzelders Le-

sereise sehr gerne“, sagte Haider Hassan von der 

Bundesliga Stiftung.

Auch Christoph Metzelder schaute zufrieden zu-

rück „Viele Mädchen und Jungen wissen gar nicht 

so richtig, wo ihre Stärken liegen. Vielleicht haben 

wir ihnen mit dem Buch einige Anregungen und 

Tipps gegeben, wie sie ihre wahren Talente ent-

decken können.“

„CAMP CASTLE“
Lesereise 
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„METZE ON TOUR“  
Projektbesuche 
 

kirchen, „Bildungstankstelle“ in Berlin, „Steps“ in Haltern am See und Berlin, 

„fit for future“ in Hamm, „MahlZeit“ in Hamm, „Immersatt“ in Essen. 

In den vergangenen Monaten traf sich Christoph Metzelder mit folgenden Projekten:  

„LIFE“ in München, „Active Learning“ in Bensheim, „KiBi“ in Düsseldorf, 

„Schülertreff der Amigonianer“ in Gelsenkirchen, „Haus Eintracht“ in Gelsen-

... to be continued!

„Unsere Förderprojekte sind die Seele der Stiftung. 

Unsere Arbeit und unser Einsatz gelten den mehr 

als 650 Mädchen und Jungen in den 18 Einrich-

tungen.

Neben der finanziellen Unterstützung ist es mir 

besonders wichtig, die Arbeit und Entwicklung 

der Projekte regelmäßig vor Ort zu sehen und 

den Kontakt zu den Kindern und Jugendlichen 

zu halten.

Mit ihnen zu reden, zu lernen, zu essen oder zu 

spielen zeigt meine Wertschätzung für jeden Ein-

zelnen von ihnen und ist auch für mich immer 

wieder ein besonderes Erlebnis! Ihre kleinen und 

großen Erfolgsgeschichten treiben mich jeden Tag 

aufs Neue an, den eingeschlagenen Weg weiter-

zugehen.“

Christoph Metzelder

Training 

fürs Leben
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GAMBLERS NIGHT 2014 
Pokern für den guten Zweck
 
Im Oktober fand unter dem Motto „Chicago Style“ 

die Gamblers Night statt – und zwar in der Part-

nerstadt von Chicago, in Hamburg. In der Hanse-

stadt „zockten“ Freunde und Partner der Stiftung 

bereits zum zweiten Mal für den guten Zweck. 

In der historischen Reithalle im Tierpark Hagen-

beck saßen neben vielen Freunden und Förderern 

mit Kostja Ullmann, Mola Adebisi, Mara Berg-

mann und Lina van de Mars auch einige Promi-

nente zugunsten der Projektarbeit an den Poker-, 

Roulette- oder Black Jack-Tischen. Beim Poker

turnier konnte sich Stefan Affeld in einem span-

nenden showdown am „Final Table“ durchsetzen.

Durch den unterhaltsamen Abend mit einem tol-

len Showprogramm führten Sängerin und Fit-

ness-Expertin Fernanda Brandao und sky-Mode-

rator Patrick Wasserziehr. Den größten Applaus 

des Abends erhielten die Projektvertreter, die den 

Gästen die umfangreiche Arbeit der Stiftung vor-

stellten. 

„Ich freue mich sehr, dass so viele Freunde und 

Weggefährten den Weg in die Hansestadt gefun-

den haben, um einen tollen Abend für den guten 

Zweck zu verbringen. Es war wieder einmal ein 

gelungenes Event, das mit dem sensationellen 

Spendenerfolg zugunsten der Projektarbeit mei-

ner Stiftung gekrönt wurde“, freute sich Chris-

toph Metzelder über den Erlös des Pokerturniers.

Insgesamt kamen an dem Abend 100.000 Euro 

für die Arbeit er Stiftung zusammen. 

GOLF CHARITY CUP 2014  
Golfen für den guten Zweck 
 
Auf dem Grün des Golfparks „Schloss Wilken-

dorf“ vor den Toren Berlins, fand im Sommer 

2014 der „Golf Charity Cup 2014“ statt. Rund 

90 Golfer, darunter die Schauspieler Gedeon Burk-

hard und Andreas Guenther sowie die Fernseh

moderatorin Lina van de Mars, spielten zuguns-

ten der Stiftung. Mit 32 Bruttopunkten konnte 

am Ende Frank Müller das Turnier für sich ent-

scheiden. Für alle „Nichtgolfer“ gab es ein an-

sprechendes Alternativprogramm: Einen Schnup-

perkurs mit dem Golf Pro oder eine Spreetour zur 

Erkundung der Sehenswürdigkeiten Berlins.

Am Abend ging es mit der CMS-Party im „AXI-

CA“ weiter, einer einzigartige Location direkt am 

Brandenburger Tor. An diesem besonderen Ort er-

lebten rund 350 Freunde und Förderer der Stif-

tung ein unterhaltsames Event mit einem tollen 

Showprogramm, durch das TV-Moderatorin Mara 

Bergmann führte. Highlight des Abends war der 

Auftritt von Star-DJ und Musikproduzent DJ 

Tomekk.

Auch Christoph Metzelder zeigte sich begeistert 

von der Veranstaltung. „Der Golf Charity Cup ist 

mittlerweile fester Bestandteil unserer Arbeit. 

Wir sind immer wieder gerne in Berlin und die 

CMS-Party in unmittelbarer Nähe des Branden-

burger Tores war etwas ganz Besonderes. Für 

die tolle und großzügige Unterstützung kann ich 

mich nur von Herzen bedanken“.

Für die Projektarbeit der Stiftung wurden an 

diesem Tag XX Euro gespendet.
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Charity Armand „Cause Kids Rock“  

„Designed to do good!“. Aus dieser Intention her-

aus hat das bekannte Schmucklabel Kinky Rocker 

gemeinsam mit der Christoph Metzelder Stiftung 

das Charity-Armband „Cause Kids Rock“ entwor-

fen. Das Shambala für Damen und Herren hat in 

der Mitte einen Anhänger aus Stahl mit dem Logo 

der Stiftung auf der einen und dem gemeinsamen 

Slogan „Cause Kids rock“ auf der anderen Seite! 

Erhältlich ist das Charity Armband in Schwarz 

und in der limitierten Summer Edition „Pink“.

Preis 24,90 €

Lakrids Love und Easter

Lakrids by Johan Bülow bietet eine Limited Edition 

im exklusiven Design der Stiftung an. Pro verkauf-

ter Einheit der limitierten Stückzahl fließen 4€ in 

die Stiftung. Das schmeckt doch noch besser. 

Lakrids LOVE – Die köstlichen, süßen Lakritz-

Pralinen, die mit weißer, belgischer Schokolade 

überzogen und mit Erdbeeren und Himbeeren ge-

sprenkelt sind sprechen die Sprache der Liebe.

Lakrids Easter – Erfrischend und knusprig mit ei-

nem Überzug aus süßem Pfefferminz und Zucker. 

Weiche Belgische Vollmilchschokolade und dunk-

les würziges Lakritz. 

Preis 8,50 €

ONLINESHOP  
Shoppen für den guten Zweck 
 

 

„Aller Anfang.“ 

Für dieses Buch sind 20 prominente Persönlich-

keiten an den Ursprungsort ihrer Karriere zu-

rückgekehrt. Dort, wo alles begann, erzählen sie 

von ihrer Anfangszeit. Sie sprechen über Nieder-

lagen und Siege, über prägende Erlebnisse und 

darüber, wie sie überhaupt entdeckt haben, wel-

che Laufbahn für sie bestimmt ist. Ihre Geschich-

ten sollen Jugendlichen Mut machen.

Neben Christoph Metzelder ließen sich unter an-

derem Stefan Kretzschmar, Ralf Richter, Sönke 

Wortmann, Michael Michalsky, Bastian Pastew-

ka, Alex Stein, Christoph M. Ohrt, Anna Maria 

Zimmermann oder Suzi Kentikian von Starfoto-

graf Carsten Sander ablichten.

Preis 79,95 €

Diese und weitere exklusive Charity-Artikel sind im Onlineshop 

erhältlich. Der Reinerlös fließt in die Förderarbeit der Stiftung. 
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DER VORSTAND  
 

DAS TEAM  
 

Christoph Metzelder, Stifter 
Der ehemalige Fußballprofi arbeitet heute als TV-

Experte für Sky und ist Geschäftsführer der Wer-

beagentur Jung von Matt/sports. Mit seiner 2006 

gegründeten Stiftung setzt er sich in vielfältiger 

Form für die Zukunft von Kindern und Jugend-

lichen in Deutschland ein. 

Thomas Belting

Selbstständiger Unternehmensberater aus Düssel-

dorf mit Schwerpunkt Finanzen. Er kann auf lang-

jährige berufliche Erfahrungen in leitenden Positi-

onen im Banksektor zurückgreifen. 

Arnd Brechmann

Der zertifizierte Stiftungsberater und -mana-

ger (DSA) ist Direktor des größten Universalkre-

ditinstituts des Ruhrgebiets, der Sparkasse Essen. 

Seine Kernfelder sind Vermögensmanagement und 

Stiftungen. 

Pater Otto Nosbisch

Der katholische Priester gehört der Ordensgemein-

schaft der Salesianer Don Boscos an

Anika Hartung – Projektmanagement 
Ansprechpartnerin für Förderprojekte, Förderan-

träge und die Umsetzung von Projektkooperationen 

mit Unternehmen.

Mail	 anika.hartung@metzelder-stiftung.de

Fon	 02381.75885

Mobil	 0151.40450264

 

Claudia Filz – Back Office

Ansprechpartnerin für Sponsoren und Förderer

Mail	 claudia.filz@metzelder-stiftung.de

Fon	 0211.49767476

Mobil	 0151.64409078

 

Sünke Griebel – Eventmanagement

Ansprechpartnerin für den „Golf Charity Cup“ 

und die „Gamblers Night“.

Mail	 info@griebel-events.de

Mobil	 0172.8036686
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MITGLIEDER DES KURATORIUMS  
 

Oliver Bierhoff

Peter Schallenberg

Wolfgang Huber

Ursula von der Leyen

Garrelt D
uin

Karlheinz Götz

Kardinal Lehmann
Dr. Burkhard Lohr

Vorsitzender: 

Karl-Heinz Petzinka

Stellv. Vorsitzende: 

Fürstin Sayn-Wittgenstein

Prof. Karl-Heinz Petzinka

Architekt und Professor an  

der Kunstakademie in Düsseldorf 

Fürstin Gabriela zu 
Sayn-Wittgenstein-Sayn

Unternehmerin und Gründerin der  

Stiftung „Filippas Engel“

Oliver Bierhoff

Manager der Deutschen Fußballnationalmannschaft 

Dr. Karlheinz Götz

Unternehmer aus Regensburg 

Bischof Prof. Dr. Dr. h.c. Wolfgang Huber

Ehemaliger Vorsitzender des Rates der Evange

lischen Kirchen in Deutschland (2003 bis 2009)

Karl Kardinal Lehmann

Bischof von Mainz und Prof. für Dogmatik, Ehema

liger Vorsitzender der Deutschen Bischofskonferenz

Dr. Ursula von der Leyen

Verteidigungsministerin Deutschland

Dr. Burkhard Lohr

Vorstand der K+S Aktiengesellschaft

Garrelt Duin

Minister für Wirtschaft, Energie, Industrie, Mittel-

stand und Handwerk des Landes NRW

Msgr. Peter Schallenberg

Inhaber Lehrstuhl für Moraltheologie und Ethik 

Theologische Fakultät Paderborn, Direktor Katho-

lische Sozialwissenschaftliche Zentralstelle Mön-

chengladbach

Training 

fürs Leben
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CMS-FREUNDESKREIS  
 

Fr
eu

nd

esk
reis + Freundeskreis + Freundeskrei

s +
 

Marco Schreyl 

(Moderator)

Christian Keller

(BHF-Bank)

Dr. Thomas Neubourg

(�neubourg skin care  

GmbH & Co. KG)

Lena Wanders

(Agentur textschwester)

Sandra Schneiders

(Moderatorin)

Gaby & Thomas Haunert

(Blumen Haunert)Stefan Affeld
(�Affled Vermögensmanagement GmbH)

André Gebel
(Vorstand coma AG)

Sabine & Michael Stiens

(Stiens Werkzeugmaschinen GmbH)Lars Schriewer
(Unternehmensberater)

Jana Ina + Giovanni 

Zarrella (Sänger/Moderatorin) 

Tom Thomsen

(Auktionator)
Dominik Roggenkamp

(Bayer 04 Marketing GmbH)

Sascha Kopschina

(Kopschina Gruppe)
Matthias Killing
(Moderator)

Heidi Oldenkott Gröhe

Hans-Jörg Zech
(Zecco Sportvermarktung GmbH)
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Anmeldung

Ich erkläre hiermit meinen Beitritt als ein förderndes Mitglied zur „Christoph Metzelder Stiftung“.

 
Name / Vorname

 
Straße / Hausnummer

 
PLZ / Ort

 
Telefon / Telefax

Der Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich 60 €, der Jahresbeitrag für SchülerInnen, Studierende, Auszubildende, Wehrdienstleistende und Zivil-
dienstleistende beträgt 30 €. (Diese Summen sind Mindestbeiträge. Es bleibt Mitgliedern unbenommen, freiwillig einen höheren Betrag zu 
entrichten.)

Mein jährlicher Mitgliedsbeitrag beläuft sich auf

	30 € (ermäßigter Beitrag) 

	60 € (normaler Beitrag) 

	  € (anderer Betrag, mindestens aber 60 €)

Darüber hinaus möchte ich monatlich einen Betrag von  € spenden.

Bei ermäßigten Beitragszahlungen bitten wir Sie, einen entsprechenden Nachweis (z. B. Ihren Schüler- oder Studierendenausweis) in Kopie beizufügen.

Den / die oben angegebenen Betrag / Beträge

	�lasse ich von meinem Konto abbuchen (siehe Rückseite).

Außerdem möchte ich eine Spende von  € tätigen.

Ich wünsche eine Quittung über die Spende.     Ja      Nein

Kontoverbindung

Christoph Metzelder Stiftung, Sparkasse Essen, KTO: 475 475, BLZ: 360 501 05, 

IBAN: DE49 3605 0105 0000 4754 75, BIC: SPESDE3EXXX

Christoph Metzelder Stiftung

Oberbilker Allee 53

40223 Düsseldorf

oder per E-Mail an: 

info@metzelder-stiftung.de

WERDEN SIE FÖRDERMITGLIED 
Bitte ausfüllen und an die folgende Adresse senden

Antrag  

ausfüllen 

und dabei 

sein

„NUR GEMEINSAM KÖNNEN WIR ER-
REICHEN, DASS JEDER JUNGE MENSCH 
IN UNSEREM LAND EINEN FAIREN 
START INS LEBEN BEKOMMT!“

Unterstützen Sie unsere Arbeit langfristig und werden 
Sie Fördermitglied der Christoph Metzelder Stiftung.
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Christoph Metzelder Stiftung

Oberbilker Allee 53

40223 Düsseldorf

Fon	 0211.49767476 

Mail 	 info@metzelder-stiftung.de

Web	 www.metzelder-stiftung.de

Die Rechte für Bilder und Layout liegen bei der Christoph 

Metzelder Stiftung. Jede Form der weiteren Nutzung 

bedarf der ausdrücklichen Genehmigung durch den 

jeweiligen Inhaber der Rechte.

Druck

Thiekötter Druck, Münster

Fotos		� 

Cris Dahm, Fotolia, iStockphoto, Carsten Sander, Jür-

gen Sendel, Stiftung, (c) Bistum Mainz, cdu-fds, Thomas 

Bußkamp 

Ermächtigung zum Einzug von Forderungen durch Lastschriften an die Christoph Metzelder Stiftung 
(Zahlungsempfänger).

Gläubiger-Identifikationsnummer DE80ZZZ00001094629

Mandatsreferenz (vom Zahlungsempfänger auszufüllen)

 
Daten des Kontoinhabers

 
Name / Vorname

 
Straße / Hausnummer

 
PLZ / Ort

 �Hiermit ermächtige(n) ich / wir den Zahlungsempfänger (s. oben), Zahlungen von meinem/unseren 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise(n) ich / wir unser Kreditinstitut an, die vom 
Zahlungsempfänger (s. oben) auf mein / unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

	� Hinweis: Ich kann / Wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsda-
tum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

 �Hiermit ermächtige(n) ich / wir Sie widerruflich, den von uns / mir zu entrichtenden Mitgliedsbeitrag 
bei Fälligkeiten zu Lasten meines / unseres Girokontos durch Lastschrift einzuziehen.

Bankverbindung

 
Kontonummer / IBAN

 
Bankleitzahl / BIC

 
Bank (genaue Bezeichnung des kontoführenden Kreditinstitutes

Wenn mein / unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden 
Kreditinstitutes (siehe oben) keine Verpflichtung zur Einlösung. Teileinlösungen werden im Lastschrift-
verfahren nicht vorgenommen

 
			        Datum / Unterschrift

SEPA-LASTSCHRIFTMANDAT 
 

Bitte hier 

unter- 

schreiben

IMPRESSUM
 



Bankverbindung:
Christoph Metzelder Stiftung

Sparkasse Essen

BIC	 SPESDE3EXXX

IBAN	 DE49 3605 0105 0000 4754 75

Christoph Metzelder Stiftung
Oberbilker Allee 53

40223 Düsseldorf

Fon	 0211.49767476 

Mail 	 info@metzelder-stiftung.de

Web	 www.metzelder-stiftung.de

Nur gemeinsam können wir erreichen, dass junge Menschen unabhängig von ihrer 

sozialen Herkunft zu aktiven und starken Mitgliedern unserer Gesellschaft heran-

reifen. Jede Spende für die Unterstützung unserer Arbeit ist herzlich willkommen. 

Training 

fürs Leben


